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Politiſche Ueberſicht
Aus Frankreich kommt die freilich noch unverbürgte

Nachricht daß Blan qui nachträglich alſo nach dem 5 Juni
begnadigt worden iſt Die Regierung hatte bis zum 5 Juni
a re Amneſtierecht einen umfangreichen Gebrauch ge
macht
ſprochen worden Die Regierung hat auf der Bahn den ul
tramontanen Beſtrebungen entgegenzutreten einen Schritt
vorwärts gethan und den KorpsKommandanten und Präfek
ten den Befehl ertheilt ihre Untergebenen nicht zur Theil
nahme an den Prozeſſionen einzuladen ſowie nicht zu
dulden daß ſie bei den Prozeſſionen in Uniform erſcheinen
In Verſailles und Aix ſind die Prozeſſionen jetzt eben
falls verboten worden Das Verbot der Prozeſſio
nen iſt bereits im Senat zur Sprache gebracht worden
Der Miniſter des Jnnern wies den Vorwurf zurück daß es
dem Konkordate widerſpreche Jn der Deputirtenkammer
hatte er ſich wegen der Abſetzung eines Maires welcher gegen
die Ferry ſchen Geſetzentwürfe petitionirt hatte zu ver
theidigen Die Kammer ſtellte ſich auf ſeine Seite und nahm
eine Tagesordnung an welche den Beamten jedwede feind
ſelige Kundgebung gegen die Republik unterſagt Die Be
rathung der Ferry ſchen Geſetzentwürfe ſoll am 16 d Mts
beginnen Jn Algier ſcheint es doch gefährlich auszuſehen
Der Stamm der Ouled Abdi iſt in vollem Aufſtande begriffen
mehrere Führer des Stammes wurden getödtet Jn Batna
find Truppen angekommen die Bevölkerung von Batna ver
langt bewaffnet zu werden

Die vor Kurzem angedeutete Adreſſe der City of Lon
don an Lord Begconsſield verlangt wie jetzt die vorliegende
Faſſung klarlegt eine Unterſuchung der Wirkungen welche
die bedeutende Einſchränkung des MetallgeldUmlaufes auf
den Welthandel ausgeübt hat Die Zulus find immer
noch hartnäckig König Cetewayo ſandte am 16 Mai eine
Botſchaft an den General Crenlock in welcher er denſelben
aufforderte einen Europäer nach ſeinem Kraal zu ſenden um
mit ihm über die Friedensbedingungen zu verhandeln Der
engliſche Abgeſandte welcher ſich zu dieſem Zwecke nach dem
Kraal des Königs begab iſt jetzt von dort zurückgekehrt
Man verfichert daß die Unterhandlungen geſcheitert ſeien an
der Entſchiedenheit der engliſchen Behörden alle Bedingungen
zurückzuweiſen mit Ausnahme der vollſtändigen Unterwer
fung Jm Uebrigen zweifelt man an der Aufrichtigkeit der
Vorſchläge Cetewayo s

Die Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen den Fraktionen der
Majorität der 877 chen Deputirtenkammer ſollen aufgehört
haben Auf Kuba herrſcht noch nicht vollkommene Ruhe
bewaffnete Banden treiben ſich noch umher

Jn Folge des Miniſterwechſels in Portugal haben faſt
alle Präfekten der Provinzen ihre Entlaſſung genommen

Die Pforte macht doch Ernſt Sie konſtatirt in einem
Rundſchreiben daß Aleko Paſcha durch das Tragen
des bulgariſchen Kalpak ſeinen Verpflichtungen
P die Pforte zuwidergehandelt habe

ennnoch werde die Pforte noch keine weiteren Schritte thun
ſondern zuvor die vollſtändige Räumung Rumeliens durch die
Ruſſen abwarten Alsdann werde ſie eine letzte Aufforderung
an Aleko Paſcha richten den türkiſchen Fez und die türkiſche
Fahne anzunehmen Sollte Aleko Paſcha ſich weigern dies
zu thun ſo werde die Pforte bei den Mächten die Abſetzung
Aleko Paſchas beantragen und die Balkanpäſſe beſetzen
Sie in der betr Konvention vorgeſehenen Verhandlungen

Jn 13 Dekreten ſind 3464 Begnadigungen ausge ſ

Halle a d Saale Dienstag den 10 Juni
zwiſchen den öſterreichiſch türkiſchen Behörden Bosniens und
den türkiſchen Behörden wegen Novibazar ſollen bereits ſtatt
finden Die Pforte iſt nicht geneigt den von der ſerbiſchen
Regierung erhobenen Anſprüchen auf einen Schadenerſatz
wegen des bei Kurſchumlje von den Arnauten ausgeführten
Einfalls zu entſprechen da der Einfall ſerbiſcherſeits provozirt
ei Bei einer Verſammlung von Arnautenchefs in Mitrowitza

kam es zu blutigem Konflikt wobei 80 Arnauten fielen Nähere
Nachrichten fehlen noch Der Papſt hat dem Großvezier Khe
reddin Paſcha dem Miniſter des Auswärtigen Karatheodorh Paſcha
dem Kriegsminiſter Osman Paſcha ſowie Said Paſcha dem Juſtiz
und Kultusminiſter das Großkreuz des Ordens
Pius IX verliehen wegen ihrer Theilnahme an der Bei
legung des armeniſchen Schisma s Es iſt jedenfalls ein
ſeltenes Ereigniß daß der Nachfolger Petri an die Bekenner
des Jslam Orden verleiht

Jn der Streitfrage zwiſchen Serbien und Bulgarien
bezüglich der Diſtrikte von Tin und Breznick hat Fürſt Don
dukoff eine energiſche Note an die ſerbiſche Regierung ge
richtet worin er ſie auffordert die im Berliner Vertrage klar
bezeichneten Grenzen Bulgariens zu reſpektiren und das noch
beſetzt gehaltene bulgariſche Gebiet innerhalb 15 Tagen voll
ſtändig zu räumen

Jn Betreff der Vorgänge in Eghpten wird im Auslande
eine für Deutſchland wichtige Depeſche verbreitet Nach einem
Telegramm aus Kairo vom 4 d hat der deutſche General
konſ ul am Dienſtag beim Khedive eine Audienz gehabt um
von demſelben eine Antwort auf den Proteſt der deutſchen Re
gierung welcher am 17 v M überreicht worden zu verlangen

Der Khedive wies den deutſchen Konſul mit ſeinem Proteſt an
den Sultan Der Konſul ſeinerſeits weigerte ſich dieſen Rath
anzunehmen da die deutſche Regierung den Khedive für ver
antwortlich halte Außerdem drückte er ſein tiefes Bedauern
darüber aus daß die egyptiſche Frage in eine Phaſe getreten
ſei welche ſehr ernſte Folgen haben könnte Beftätigt ſich dieſe
Nachricht ſo würde daraus folgen daß der Reichskanzler den
Augenblick für geeignet hält einen größeren Einfluß auf die
Entwickelung der Dinge am Mittelmeer zu gewinnen Da
gegen widerſprechen ſich bisher die Meldungen über das Vorgehen
Englands und Frankreichs Neuerdings verlautet ſie wollten
ſich jeder Vermittlung enthalten Bemerkenswerth iſt das De
uenti welches der engliſche Marineminiſter den Gerüchten
über eine Uneinigkeit zwiſchen England und Frankreich ertheilt

Der Krieg in Südamerika ſcheint demnächſt größere
Dimenfionen annehmen zu ſollen Aus Buenos Ahres wird
emeldet daß der bolivianiſche Abgeſandte am 7 v M zwei
udienzen bei dem Präſidenten der argentiniſchen Bundes

republik der Laplata Staaten hatte Chile hat ſeinerſeits einen
Spezialgeſandten nach Rio Janeiro geſchickt um mit Brafilien
eine Allianzverhandlung anzubahnen Die von Bolivig aus
gerüſteten Kaperſchiffe ſind ermächtigt worden auch durch
neutrale Flagge gedecktes feindliches Gut ſelbſt
wenn daſſelbe nicht als Kriegskontrebande betrachtet werden
kann mit Beſchlag zu belegen Sollte Bolivig wirklich dieſe
Thorheit begehen wollen dann ſind Repreſſalien der euro
päiſchen Seemächte unausbleiblich und auch die deutſche Flotte
wird in Aktion zu treten haben denn bei dem dortigen Handel
nach Chile Peru und Bolioiag nimmt Deutſchland den nächſten
Rang nach England und Frankreich ein in Chile erreicht der
deutſche Schiffahrtsverkehr ſogar die zweite Stelle Jn den
Zollſpeichern zu Valparaiſo ſollen allein für 50 Mill Mark
deutſches Eigenthum lagern
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Deutſches Reich
Der ReichsAnzeiger meldet unter dem 7 d

Die Beſſerung in dem Zuſtande Sr Maj des Kaiſers hat
bisher ſtetige Fortſchritte gemacht Die Geſchwulſt an der
Knieſcheibe hat von Tag zu Tag abgenommen Das Jnnere
des Kniegelenks iſt unbetheiligt Heute iſt ein fixirender Verband angelegt worden Se Maj haben die Joge auf der
Chaiſe longue mit dem Sitz im Lehnſtuhl vertauſcht auch ſchon
eine kurze Strecke zu Fuß zurückgelegt

Nach dem jetzt feſtgeſtellten Programm findet am Mittwoch
den 11 Juni um 12 Uhr mittags aus Anlaß der golde
nen Hochzeit des Kaiſers und der Kaiſerin in der Neuen
Kapelle des königlichen Schloſſes eine kirchliche Feier a
Beim Eintritt des Zuges in die Kapelle ertönt ein Pſalm
Dort wird das kaiſerliche Jubelpaar von der Hof und Dom
geiſtlichkeit empfangen Die Allerhöchſten und Höchſten Herr
ſchaften nehmen vor dem Altare Platz Der Hofprediger
Dr Kögel verrichtet die kirchliche Handlung Bei der Ein
ſegnung des kaiſerl Jubelpaares werden 101 Kanonenſchüſſe ab
gefeuert wozu der dienſtthuende Flügeladjutant das Zeichen giebt
Nach der kirchlichen Feier begiebt ſich der Zug der Allerhöch
ſten und Höchſten Herrſchaften nach dem Weißen Saale zurück
Der Kaiſer und die Kaiſerin beſteigen den Thron rechts von
demſelben nimmt der Kronprinz links die Kronprinzeſſin
Stellung Das diplomatiſche Korps macht nun ſeine Kour
Nach dem diplomatiſchen Korps nähern ſich die in der Kapelle
verſammelt geweſenen Perſonen dem kaiſerlichen Jubelpaare
Die Damen defiliren in ununterbrochener Reihe vorſchreitend
einzeln vor demſelben Die Herren erſcheinen kategorienweiſe
am Throne jede Kategorie in ſich dicht aufgeſchloſſen macht
vor demſelben ſo lange Halt bis ſie ihre Huldigungen darge
bracht hat Die Deputationen folgen nach Provinzen geordnet
geführt von den betreffenden Oberpräſidenten Nach beendigtem
Empfange erheben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin und
verlaſſen unter dem großen Vortritt und unter An
ſchluß des geſammten Gefolges das Königliche Schloß
Nachmittags um 5 Uhr findet im königl Palais für die Mit
glieder der königl Familie und die Allerhöchſten und Höchſten
Gäſte Familientafel und im königl Schloſſe Marfſchall
tafel ſtatt Abends 8 Uhr iſt Feſt Vorſtellung im kgl
Opernhauſe Am Donnerstag den 12 Juni nachmittags
4 Uhr iſt GalaDiner im königl Schloſſe an welchem
außer den Spitzen der oberſten Militär und Zivilbehörden
auch die Spitzen der ſtädtiſchen Behörden von Berlin Pots
dam und Charlottenburg ſowie die von auswärts hier ein

Deputationen theilnehmen Um 9 Uhr abends iſt
onzert im Weißen Saale des königl Schloſſes
Der Kaiſer erläßt die partielle Amneſtie für die anläßlich

der vorjährigen Attentate wegen Majfeſtätsbeleidigung verur
theilten Perſonen natürlich nur für Preußen da das Begna
digungsrecht den einzelnen deutſchen Bundesſtaaten zuſteht
Gleichzeitig mit der vom Kaiſer zu erlaſſenden Amneſtie wird
auch ſeitens der übrigen deutſchen Landesherrn eine ſolche für
gleichartige Verbrechen erfolgen

Die Deputation des Bundesraths welche am 11 Juni
dem Kaiſer ihre Glückwünſche darbringt wird aus ſämmt
lichen ſtimmführenden Mitgliedern des Bundesraths beſtehen

Der Reichstag wird nicht nur durch das Präſidium
ſondern durch den Geſammtvorſtand des Hauſes bei der Feier
vertreten ſein

Am Vorabend des goldenen Hochzeitstages des Kaiſer
paares abends 9 Uhr werden alle hervorragenden
Ruinen u ſ w am Rheine und zwar auf dem linken Rhein

3l1I Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Plötzlich machte der junge Mann eine Bewegung ein
De Laut war in der Ferne hörbar geweſen noch einer
Er lauſchte geſpannter ein dritter folgte Jetzt trat er zuder Geſellſchaft ſein Geficht trug die Spuren einer aängſ

lichen Befürchtung
Elfriede gewahrte es ſofort und alle ſtolze Kälte vergeſſend

fragte ſie ihn haſtig mit zitternder Stimme
Was iſt waren es Schüſſe und wo
Jch glaube es faſt
Bewahre meine Gnädige rief Herr von Elten ich

hörte auch nicht die Spur wahrhaftig ich kann Jhnen die
feſte Verſicherung geben Laſſen Sie doch dieſe ängſtlichen
Befürchtungen und helfen Sie mir lieber da herausfinden
welcher von ihren dort das Herz einſchnitt Frei
lich es dürfte das ein ſehr ſchwieriges Experiment ſein denn
Sie haben deren mehr als Sand am Meere aber dennoch
würde es mich auf s Lebhafteſte intereſſiren zu wiſſen wer
dieſes Attentat auf die Buche beging

hin ſagen Sie Graf hörten ſie etwas fragte Ottilie
eichthin

mee h wögt faſt mit Sicherheit behaupten daß die Baronin

e atNun und wenn fragte die ſchöne Frau was kann
uns das eigentlich weiter kümmern Fahren Sie fort mit
ihren Forſchungen Herr von Elten es würde auch mich in
tereſſiren fügte ſie ſcherzend hinzu Man ſagt Sie
haben der Baronin ſchon früher den Hof gemacht am Ende
ſtar Sie es ſelber geweſen der hier das einſchneidende Ge
tändniß machte und wollen guf eine zarte Weiſe daran
erinnern l

Meine Gnädigſte Sie ſehen daß ich erröthe meineGefühle für die Baronin ſind in mein Herz von Fleiſch und
Blut eingeſchrieben an dieſem wie ſagt man doch Herr
Pluckmann Waldfrevel aha bin ich unſchuldig

Kurt hatte noch immer lauſchend unbeweglich dageſtanden

jetzt richtete er die ernſten Blicke auf Elfriede die ihn
forſchend und mit ängſtlicher Spannung beobachtet hatte und
ſagte ruhig

Jch möchte die Herrſchaften bitten mir folgen zu wollen
damit ich Sie auf einen Platz führe von welchem aus Sie
den Weg nach dem Padberger Schloſſe nicht verfehlen können
Jch ſelber werde dann der Richtung zugehen in welcher die
Schüſſe fühlen

Er wartete keine Antwort ab und ſchritt voran in das
Waldesgrün zur Rechten hinein

7 Kapitel
Vor dem Jagdſchloſſe und um herum war es ſtill

und ſonnenſcheinumfloſſen bunte Falter wiegten ſich auf den
Blumen Bienen ſummten hin und her und dann und wann
fiel ein Laubblatt zur Erde der dünne Rauch aus einem der
Kamine ſtieg kerzengerade in die Höhe als wolle er direkt in
den blauen Himmel hinein Jn den Zweigen eines niedrigen
Kaſtanienbaumes ſaß eine weißgefleckte Katze ſie war auf Raub
ausgegangen aber droben unter dem Blätterdach ſchien ſie die
mörderiſchen Gedanken aufgegeben zu haben ſie ſchaute erſt
blinzelnd hernieder in den Sonnenſchein und ſchloß dann die
Augen Auf der Terraſſe v Nora ihr Junges auch ein
ſchwarzweißes Kätzchen in ihrer Puppenwiege ſchlafen gelegt
und war ſelber dabei müde geworden Jhr Köpfchen ſank auf
den Sitz von Mamas weichem Schaukelſtuhl die kleinen
Arme bogen ſich ſchützend um das Katzenlager und nachdem
Hertha die ſchattenſpendende Marquiſe noch weiter herunter
gelaſſen hatte konnte ſie ſich überzeugen daß auch ihr kleiner
Schützling von dem milden Schlummergott geküßt war

eiſe ſchritt ſie die Stufen hinunter und re ſich drunten
in den grünen Winkel einer Laube welche faſt gänzlich ver
ſteckt in dem kleinen Bosket lag das ſich links vom Hauſe
herzog Sie ſehnte ſich nach vollſtändiger Einſamkeit das
reizende Bild des ſchlafenden Kindes der Terraſſe ſelbſt
der Blick von dort in das lachende Thal und auf die ſchwarz
blauen Rücken der Felſenwand ſtörten ſie es wogte und
tobte in ihr und ſie mußte gewaltſam eine Ordnung in das
Gedankenchaos bringen um die Anderen nicht gewahren zu
laſſen was ſie tief im Herzen verſchließen wollte und mußte

Das war zuerſt Er ein tiefes Roth flammte über
ihr liebliches Geſicht als ſein Bild vor ihr auftauchte
Er der Feind deſſen Name allein ihr ſchon verhaßt war

der ſie hinausgetrieben ſchutzlos in eine Welt die ſie nicht
verſtand die ihr ſo fremd war ſchutzlos ja aber nicht
hülflos denn dieſer bunten ſchillernden Welt zu trotzen
dazu fühlte fie den Muth in ſich Jhre Augen ſtrahlten bei
dem Gedanken in hellerem Glanz Die erſte Regung
welche ſie am geſtrigen Abend gehabt nachdem ſie aus der
Betäubung erwacht war die der Furcht der Angſt vor der
Entdeckung geweſen ſie wollte und mußte fort um dem Ver
haßten nicht eines Tages die Genugthuung zu gönnen fie
die Vertriebene das Kind der unebenbürtigen Künſtlerin das
nicht in den Mauern ſeines väterlichen Hauſes geduldet
worden vor ſich ſtehen zu ſehen Vielleicht auch noch o
der Gedanke war unerträglich kalte Worte des Mitleides
hören zu ſollen nein nein Aber fie wurde ruhiger je länger
ſie finnend daſaß Sie war ſicher hier ſicherer als wenn ſie
auf s Neue hinausging um den e in anderen Verhält
niſſen aufzunehmen ſie wollte nicht fliehen um ſich nicht vor
ſich ſelber eine Niederlage zu bereiten Und nun kam der
heutige Morgen wo er zu ihr trat zu ihr ſprach waren
es kalte Worte geweſen in herzloſem Ton Sie wußte es
nicht und wollte es nicht wiſſen fie fühlte nur wie ſie ihn

ßtel Und neben ihm der rothblonde Kopf der Freifrau
eltſam warum ſie mit einem eigenartigen Gefühl war esMitleid an Nora denken mußte Es war ihr nicht ent
gangen wie lebhaft Ottilie am vorigen Abend e en und
wie bewundernd der Graf in ihre ſchönen Augen blickte Was
hatte das aber mit Nora zu thun und war es nicht natürlich
daß die ſchöne glänzende Freifrau Bewunderung erregen
mußte Elfriedens Weſen freilich war ſo gänzlich anders
Sie ſchüttelte den hübſchen dunklen Kopf und lachte halblaut
es war ja nur in ihr ſelber zu ſuchen dieſer Grund der Zu
oder Abneigung Sie ſcheute und haßte von Kindheit an jede
Art von Zwang ſelbſt den liebenswürdigſten wurde ſie
ſobald ſie Ottilie von Wirning erblickte daran erinnert daß
ſie Pflichten zu erfüllen habe und Jene ein R
mahnen falls ſie dieſelben vernachläſſigteIhre Mienen zeigten etwas 22 Trotz als ſie zu ſich ſelber
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Ufer von Bingerbrück bis Rolandseck und auf dem rechten von
Eltville bis zum Siebengebirge durch über eine Stunde an
haltende Freudenfeuer beleuchtet

Der Magiſtrat von München hat anläßlich der Feier der
goldenen Hochzeit des Kaiſers die Abſendung einer Hul

digungs Adreſſe beſchloſſen Am Feſttage wird ein feierlicher
Gottesdienſt abgehalten werden die ſtädtiſchen Gebäude ſowie
die ganze Stadt werden im reichſten Flaggenſchmuck prangen

erzog von Edinburg wird am Dienstag ein
treffen und im kronprinzlichen Palais abſteigen

Prinz Wilhelm wird am 9 d M aus Bonn erwartet
Der Reichskanzler Fürſt Bismarck wird mit ſeiner Familie

am 9 Juni zurückerwartet
Herr v Forckenbeck hat in einem von Badenweiler da

tirten Schreiben Veranlaſſung genommen ſich über die Kund
gebung zu äußern welche durch die Verſammlung der vereinig
ten liberalen Parteien Breslau s jangſt veranlaßt und deren
Reſultat ihm telegvaphiſch übermittelt worden war Tief
ergriffen und gerührt habe ihn ſo ſchreibt er die Nach
richt von der breslauer Verſammlung für das Dankgefühl
das ihn erfülle die richtigen Worte und den vollen Ausdruck
zu finden erſcheine ihm faſt zu ſchwer Jedem Einzelnen
möchte er gern ſagen wie erfriſchend und ſtärkend ihm in ſeiner
augenblicklichen Zurückgezogenheit die Theilnahme ſeines lieben
unvergeßlichen Breslau s und aller dortigen liberalen Männer
geweſen ſei

Der Direktor des Reichsgeſundheitsamts Dr Struck
deſſen Urlaub am 1 Mai abgelaufen war iſt in Venedig er
krankt und hat alsdann um einen neuen Urlaub bis zum
15 d M nachgeſucht den er in der Nähe von Bozen zubringt

Der Bundesrath hielt eine Plenarſitzung Nach den
einleitenden Geſchäften kam es zur Abſtimmung über den
Antrag Baierns zu S 1 des Geſetzentwurfs betreffend die
Verfaſſung und Verwaltung ElſaßLothringens Es fand ſich
r dieſen Antrag welcher bekanntlich die regierenden deutſchen

ürſten von der Berufung zum Statthalter der Reichslande
ausſchließen will eine Mehrheit während eine volle Ueberein
ſtimmung nicht erzielt wurde Der Antrag wird nur in das
Protokoll aufgenommen der Text des Entwurfs bleibt davon
unberührt Der letztere iſt übrigens nach den Ausſchuß
anträgen dem Reichstage unterbreitet worden Der Ausſchuß
antrag für Juſtizweſen und Verfaſſung betreffend die Zuſtim
mung zu dem Vertrage zwiſchen Baden und der Schweiz
wegen der Grenzregulirung bei Konfſtanz wurde angenommen
Der Antrag des Sonderausſchuſſes über das Güterweſen
der deutſchen Eiſenbahnen wurde von der Tagesordnung
abgeſetzt weil mehrere Mitglieder noch nicht informirt waren
Die Angelegenheit ſoll in 8 bis 10 Tagen zur erneuten Be
rathung gelangen Der Vorſitzende erklärte es ſei die feſte

Abſicht ven Entwurf möglichſt bald an den Reichstag zu
bringen und in dieſer Seſſion noch zu erledigen Der Ver
trag mit den SatmbaJnſeln und der Entwurf wegen Abän
derung des Reichshaushaltsetats und des Landeshaushaltsetats
von ElſaßLothringen pro 1879 1880 wurden angenommen

Die Vorlage an den Reichstag über den Freundſchafts
vertrag mit dem Samoginſeln iſt zur Ausgabe gelangt
Das umfangreiche Aktenſtück zählt 216 Seiten ſechs Karten
find beigegeben Der Vertrag und das Protokoll gleichen
Datums vom 24 Jan erſcheinen in deutſcher Sprache und in
der der Samoainſeln Daran ſchließt ſich eine Oenkſchrift über
den Bertrag es folgt dann ein Blaubuch in 47 Akten
ſtücken Berichte der Kommandanten der Gazelle und
Ariadne an die Admiralität und diplomatiſche Korreſpondenz

des auswärtigen Amtes namentlich mit dem Botſchafter in
London dem Geſchäftsträger in Waſhington und dem Konſul
in Apia Es iſt dies der erſte Fall einer ſolchen eingehenden
Mittheilung diplomatiſcher Korreſpondenzen an den Reichstag

Jn Regierungskreiſen wird jetzt ſehr entſchieden beſtritten
daß man dort geneigt ſei dem Gedanken einer Vertagung
der Reichstagsſeſſion bis zum September zuzuſtimmen
Die Regierung wird, heißt es darauf dringen daß die

Geſchäfte in der gegenwärtigen Seſſion ohne Unterbrechung
derſelben im Zuſammenhange erledigt werden Sie wird um
ſo weniger einer Vertagung zuſtimmen als das Intereſſe der

ſagte IJch werde es nie lernen die Pflicht anders als aus
Pflichtgefühl zu erfüllen nie nie und für das Muß

ah warum denke ich daran
Die Zweige hinter ihr bogen ſich knackend aus einander

aber ſie achtete nicht darauf Sie verſchränkte die Arme in
einander und ſtemmte die kleinen Füße feſter auf den Sand
boden als müſſe der ihrem Drucke nachgeben

Nein das IJch bin Jch ſoll ſeine volle Berechtigung
bei mir haben auch nur etwas von meinem Ich einbüßen zu
ſollen wäre Mord an mir ſelber ich will und ich will
nicht und ſtände eine Welt gegen mich auf dieſe Welt
die ich haſſe verachte obwohl ich ſie kaum erſt den Namen
nach kenne

Wieder bogen ſich die Zweige und diesmal verſetzte eine
fremde Stimme

Nur der Kukuk und der Eſel unter den Thieren ſchreien
ihre Namen hinaus in die Welt und ſind darum verſpottet
der Menſch ſollte von ihnen lernen und ſeine Gedanken in ſich
ſelber behalten

Wer wagt es rief Hertha fich zornig umdrehend aber
ſie lächelte ſchon wieder und vollendete nicht als ſie Rika s
braunes Geſicht in dem grünen Rahmen gewahrte Jhr
ſeid s es iſt gut obwohl Euer Gleichniß nicht ſehr
ſchmeichelhaft war

So machte ſie und legte den Finger auf die Lippen ſie
trat nicht aus dem Gebüſch hervor ſondern hielt die Zweige
auseinander gebogen ſo daß nur ihr Kopf ſichtbar blieb

Jhr ſeid alkein Kind wie ein junger Vogel im Neſt ich
weiß es wohl die Anderen ſah ich früh dem Melldorfer
Walde zugehen auch kein Jägerburſche iſt oben ſo müßt Jhr
kommen da hilft nichts Aber allein ſende ich das Vögelein
doch nicht aus wenn es auch ſchon keck die Flügel regen kann
der Waldwärter rechne ich ſoll Euch begleiten er kommt wie
eine Schnecke über die Landſtraße ſtatt im Grünen zu ſein
jetzt iſt s J i deren in

Was wo r denn Rika fragte das junge Mädchenerſtaunt ich verſtehe 4 ge ung
Oft iſt es beſſer erſt zu handeln und nach dem zu finnen

unterbrach Rika Da nehmt Euren Hut denn die
folgt mir Jhr werdet Fach zeitig

g ſehen was fich begeben hat Schlimm daß die ganzee daliegt wie ein verlaſſener Ameiſenhaufen
olt ſchnell m Leintücher und fragt nicht länger ich

weiß doch daß Jhr Muth habt und die Anderen ſende ich

Euch nach Fortſetzung folgt

Bogdanowitſch

gewerblichen Kreiſe eine baldige und unverzügliche Erledigung
der ſie in ihrem Lebensnerv berührenden Sagen erheiſcht

In der Sonnabend Sitzung der ZolltarifKom miſſion
wurde zunächſt der von dem Abg v WedellMalchow einge
brachte Antrag berathen Derſelbe geht dahin daß die ver
bündeten Regierungen zu erſuchen ſeien Berechnungen über
den muthmaßlichen finanziellen Effekt der neuen Zölle je nach
dem Fortgang der Berathungen vorzulegen Nach längerer
Debatte wurde unter Zuſtimmung des Herrn Präſidenten des
Reichskanzleramts der Antrag in der Form angenommen
Daß die Berechnungen auf Grund der Zollerträge von 1874
bis 77 und zwar einmal nach den wirklichen Einfuhren dieſer
vier Jahre daneben aber auch nach der muthmaßlichen Ver
minderung der Einfuhr aufgeſtellt werden ſollen Abg
Windthorſt will daran die Aufforderung an die verbün
deten Regierungen geknüpft wiſſen dieſelben möchten der
Kommiſſion baldigſt über die Defizite ihrer betr Budgets
welche durch die neuen Zölle und Steuern gedeckt werden
ſollen Mittheilungen machen da man nur auf Grund des
wirklichen Bedürfniſſes neue Steuern bewilligen könne
Herr v Bennigſen ſchloß ſich dieſem Antrage an Nach
ſeiner Schätzung beträgt das Bedürfniß Preußens 40 Millionen
dasjenige Baierns 10 Millionen M Die Kommiſſion eignete
ſich den betr Antrag an Hierauf wurde die Berathung über
Baumwolle fortgeſetzt Demnächſt ging die Kommiſſion
zur Berathung der Poſition 25 Papier und Papp
waaren über erledigte jedoch nur den erſten Punkt indem
fie übereinſtimmend mit der Vorlage ungebleichtes und
gebleichtes Halbzeug aus Lumpen für zollfrei erklärte Von
bervorragender Bedeutung iſt daß die Kommiſſion den Antrag
Hammacher einen Ausfuhrzoll von 8 M auf Lumpen und
von 2 M auf alte Taue c zu legen ablehnte

Die Beſchlüſſe der Tarif Kommiſſion über die Bezollung
der Baumwolle beweiſen daß das Geſchäft zwiſchen Schutz
zöllnern und Agrariern gemacht iſt Auf der Auktion die
nach dem klaſſiſchen Ausdruck der Germania eben unſere
wirthſchaftliche Geſetzgebung darſtellt iſt der Zuſchlag für die
Zölle auf Baumwollengarn erfolgt nachdem das Gebot an
Getreidezoll als genügend angenommen worden iſt Dies
Geſchäft iſt ſo offen betrieben worden daß je nach dem Stande
der Verhandlungen Anträge auf Zollherabſetzungen bezüglich
Baumwolle von den Agrariern eingebracht und zurückgezogen
worden ſind

Die Brauſteuer kommiſſion des Reichstages wird am
Montag Abend ihre Arbeiten wieder aufnehmen ſie hofft in
zwei Sitzungen die erſte Leſung des Entwurfes beendigen zu
können und für die zweite nur einer Leſung zu bedürfen ſo
daß dann in längſtens 10 Tagen die zweite Leſung des Ent
wurfes im Reichstage erfolgen könnte

Nach einer Mittheilung der WeſerZtg die wir mit der
nöthigen Reſerve aufnehmen ſind Seitens der römiſchen
Kurie neuerdings poſitioe Vorſchläge zur Beilegung des kirch
lichen Konflikts in Berlin eingetroffen

Sonnabend Mittag fand in der kaiſerlichen Admiralität der
Schluß der kriegsgerichtlichen Verhandlungen über
die Angelegenheit der Panzerfregatte Großer Kurfürſt
ſtatt Die auf Grund des abgegebenen Urtheilsſpruches ab
zufaſſenden ſehr umfangreichen Erkenntniſſe gehen zunächſt
nachdem wie vorgeſchrieben die Duplikate ausgefertigt ſind

Gouvernement Saratow wo er unter falſchem Namen in dex
Eigenſchaft eines Dorfſſchreibers fungirte re 1878delte Solowjeff nach Petersburg über und ei ſeinen éute
ab Er fuhr fort mit den Sozialiſten in lebhaftem Verkehre zu
bleiben wobei er oft verbotene Druckſchriften wie Semlja i
Wolja Land und Freiheit in ganz friſch gedrucktem Zuſtande
anſcheinend unmittelbar aus der Druckerei kommend nach Hauſe
brachte Solowjeff war auch bei der Verbreitung von revolu
tionären Proklamationen thätig Aus ſeinem Handeln und
Wandeln ſchloſſen ſeine Familie und ſeine Bekannten daß er
dem Exekutivkomité nahe ſtehe was auch durch ſeine moraliſche
Theilnahme an dem Attentate auf den General Drentelen be
wieſen wird Auffallend iſt daß obwohl Solowjeff nach
Petersburg ohne jegliche Mittel kam und keine lohnende
Arbeit hatte er doch bald die Möglichkeit fand beträcht
liche Summen für ſeine Bekleidung zu verwenden einen
iemlich werthvollen Revolver h c Der AnUageatt ſchließt auf einen Zuſammenl e

Attentate Solowjeff s und der Thätigkeit der ſozialrevolutio
nären verbrecheriſchen Geſellſchaft Der Hinweis des Ver
theidigers Turtſchaninoff daß Solowjeff nur aus Furcht vor
der Rache der Nihiliſten den Mordverſuch unternommen habe
da im Weigerungsfalle das Leben So in ſelbſt bedroht
geweſen ſei konnte an dem Schickſal des Angeklagten nichts
ändern Das Urtheil welches gegen ihn erlaſſen wurde lautet

Alexander Solowieff iſt ſchuldig daß er der verbrecheriſchen
Genoſſenſchaft angehörend welche beſtrebt iſt die in Rußland
beſtehende Staatsordnung durch Gewaltthätigkeiten zu ſtürzen
am 16 April cr in der 10 Morgenſtunde in Petersburg mit
Vorbedacht es auf das Leben Sr Majeſtät des Kaiſers abge
ſehen und mehrere Revolverſchüſſe auf Se Majeſtät abgefeuert
hat Der Gerichtshof hat deßhalb beſchloſſen dem Ange
klagten ehemaligem Kollegienſekretär Alexander Solowjeff auf
Grund der Artikel 241 249 17 und 18 des Strafgeſetzbuchs
alle Standesrechte zu entziehen und ihn mittelſt
des Stranges hinzurichten

Mit verbiſſener Miene und verſchränkten Armen hörte
der Verbrecher das Urtheil an erwiderte aber kein Wort
Zur Annahme daß Solowjeff begnadigt werde liegt kein be
ſonderer Grund vor und ſo wird ihn denn vermuthlich bald
das Schickſal Hödels und Moncaſis erreichen während Paſſanante
bekanntlich auf einer italieniſchen Jnſel Gelegenheit hat ſeine
Unthat zu bereuen

Halle den 9 Juni
Aus Anlaß der Feier der goldenen Hochzeit unſeres er

habenen Kaiſerpaares hat die hieſige jüdiſche Gemeinde
beſchloſſen einen FrauenVerein zu gründen zu dem Zwecke Arme
und Bedürftige thatkräftig zu unterſtützen die Noth und dasElend von Kranken durch zweckmäßige Gaben zu lindern und
wenn weibliche Perſonen durch Todesfälle ihrer Ernährer beraubt
werden dieſen auf jede mögliche Weiſe fortzuhelfen Der Verein
dürfte gewiß in die Lage kommen und geeignet ſein manche
Wunde zu heilen welche die ſchwere Zeit geſchlagen hat und
manches Unheil zu verhindern das in der Zukunft droht

Der im Mai 1877 gegründete Verein der Eiſenbahn
beamten beging am Sonnabend im Saale der Kaiſer Wilhelms
Halle ſein zweites Stiftungsfeſt Wiederum kam bei demſelben
eine kleine dreiaktige Operette zur Aufführung und wurde gut
durchgeführt An das Konzert reihete ſich das Feſteſſen und an
dieſes der Ball welcher in ſolenneſter Weiſe bis 4 Uhr morgens
andauerte

Die ſtädtiſchen Kollegien in Alten au am Oberharz haben
den Premier Lieuten a D Jordan im benachbarten Giebichen
ſtein zum Bürgermeiſter gewählt

an das Korpsgericht des Gardekorps von welchem ſie behufs
Beſtätigung des Urtheiles der Allerhöchſten Entſcheidung un
terbreitet werden

Die berliner Miſſionsſtation Saaron auf Na
tal in Süd Afrika iſt durch Mannſchaften des eng

liſchen Colonel Warren vernichtet und der deutſche
Miſſionar Brune bei dieſer Gelegenheit mißhandelt
worden Das auswärtige Amt hat von jenen Vorgängen
auf direktem Wege Kenntniß erhalten und nicht geſäumt die
ſelben auf diplomatiſchem Wege bei der großbritanniſchen Re
gierung zur Sprache zu bringen

V Berlin 7 Juni Die Voſſ Ztg weiß zu melden
die amtlichen Kreisblätter ſeien veranlaßt worden die
über die Getreidezölle am 21 Mai vom Reichskanzler gehaltene
Rede nach der Prov Korr ausführlich mitzutheilen Die
Nachricht iſt vollſtändig aus der Luft gegriffen Auch würde es
für die Redaktionen der Kreisblätter einer ſolchen Anregung gar
nicht bedurft haben Jm Monat April d J waren im Zoll
ebiet 2 Rübenzuckerfabriken im Betrieb eine in der

ovinz Sachſen eine in Baden Die erſtere verſteuerte
13,620 Ztr die andere 61,841 Ztr Rüben Jn der Zeit vom
September v J bis April d J wurden 92,458,000 Ztr Rüben
verſteuert ausgeführt wurden an raffinirtem Zucker 62,113 Ztr
an Rohzucker 141,793 Ztr an Melaſſe 33,289 Ztr Dagegen
wurden vom Zollausland eingeführt 7018 Ztr raff Zucker 2221
Ztr Rohzucker und 5250 Ztr Melaſſe

e eeeereee gDas Schlußdrama in Petersburg
Solowjeff der am 16 April das Attentat gegen Kaiſer

Alexander von Rußland unternahm iſt wie ſeine Genoſſen
Hödel Moncaſi und Paſſanante zum Tode verurtheilt wordenDie Verhandlungen des oberſten Gerichtshofes gegen ihn fanden
am Freitag in Petersburg ſtatt Die Sitzung wurde morgens
11 Uhr 10 Minuten von dem Vorſitzenden Fürſten Uruſoff
eröffnet Als Staatsanwalt fungirte der Juſtizminiſter Nabokoff
als Vertheidiger der vereidete Advokat Turtſchaninoff Die
Anklageakte rekapitulirte die bereits bekannten Details des
Attentats und brachte das von Solowjeff gemachte Geſtändniß
daß er zu der ſozial revolutionären Partei ge

e

höre jedoch beim Attentate keinen Mitſchuldigen
äge abt habe und ſich zu demſelben aus eigenem Willen ent
chieden habe ohne jeglichen Einfluß ſeitens ſeiner Meinungs
genoſſen Er glaube aber im Sinne ſeiner Partei gehandelt
u haben Jn dem Schluſſe des Anklageakts wird mitgetheilt
us einem früher ſtattgehabten politiſchen Prozeſſe erhellt daß ſel

Solowjeff während ſeines Dienſtes im Bezirke Toropez Gou
vernement Pleskau in nahen Beziehungen mit einem gewiſſen
Nikolai Bogdanowitſch ſtand Bogdanowitſch hatte auf ſeinem
Gute eine Schmiede eingerichtet wo Sozialiſten behufs näherer
Berührung mit dem Volke thätig waren Beſonders nahe Be
ziehungen hatte Solowjeff zu Bogdanowitſch s Bruder Juriy

einem der energiſcheſten Sozialrevolutionäre
Auf dem Gute m r ſammelten ſich oft Sozialiſten
unter denſelben befand ſich auch der der Betheiligung an der
Ermordung des General Meſenzoff angeklagte und 1878 ver
haftete Michailoff Jm Jahre 1876 verheirathete ſich Solowjeff
mit Katharine Tſcheliſtſcheff lediglich um derſelben in moraliſcher
und materieller Hinſicht eine ſelbſtändige Stellung zu geben
Nachdem ſie nach Petersburg gekommen lebten die Gatten von
einander getrennt Nach einem Aufenthalte von 1 Monat in
der Hauptſtadt wo Solowjeff mit den Mitgliedern der
revolutionären Partei lebhaft verkehrte bereiſte er die
Gouvernements Wladimir und Niſchni Nowgorod wobei
er in Schmieden unter falſchem Namen arbeitete um

opaganda zu machen Später ging er zu agitatoriſchen
wecken nach Samara woſelbſt ſich damals eine revolutionäre
eſellſchaft gebildet hatte dann begab ſich Solowjeff nach dem

Meteorologiſche Station

8 Juni 10 U Ab 9 Juni 7 U Mrg
Barometer Millim 751,24 753,36Thermometer Celſius 15 00 17 88Rel Feuchtigkeit 91,9 83,890Wind 0 SE1Veränderungen bei ſchwachen umlaufenden Winden Mehr trüber
als heiterer Himmel einzelne e Das Barometer in
über Nacht ein wenig geſtiegen der Himmel bewölkt windſtill
Therm 12 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 13,3

Waſſerwärme der Saale 13

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
7 Juni 8 Uhr morgens Die gleichmäßige Vertheilung des

Luftdruckes hielt noch an die Luftbewegung war mithin noch
überaus ſchwach mit alleiniger Ausnahme des ſüdweſtlichen
Theils von Britannien wo ſtarke Winde weheten Jm Süden
war der Himmel meiſt heiter im Norden war er meiſt trübeauch war hier die Temperatur niedriger und fanden vielfach
Niederſchläge ſtatt r 15 Oſt leicht halb bedeckt
Petersburg 13 Nordoſt ſtill wolkenlos Memel 10 Südweſt
leicht halb bedeckt Hamburg 12 Oſt ſchwach bedeckt Berlin

13 Oſt leicht bedeckt Breslau 12 Nordoſt ſtill Regen
Wien 18 Weſt ſchwach wolkenlos Be 18 Weſt et
heiter Kaſſel 17 Nord ſtill wolkig Karlsruhe 19 t
ſchwach heiter Krefeld 18 Nordweſt ſtill wolkig Paris 16
Südweſt ſtill wolkig

Die v in der Lombardei dauert inFolge der unaufhörlichen Regengüſſe noch immer fort und die
Schilderungen welche italieniſche Blätter bringen lauten wahr
haft troſtlos Vom letzten Montag bis Donnerstag hat es wie
derum ohne Unterbrechung geregnet die ganze große fruchtbare
Ebene ſteht unter Waſſer und vom frühen Morgen bis zum
ſpäten Abend füllen dichte Menſchenmaſſen die Ufer des Po bei
Turin und ſehen entſetzt Bäume Gebälk Hausdächer und alle
Art Hausgeräth an ſich vorüber treiben abei iſt noch gar
keine Ausſicht auf Beſſerung des traurigen Wetters das nun
ſeit Wochen ſchon anhält Während wir ſeit einigen Tagen
ſo ſchreibt man der Opinione aus Turin vom 28 Mai hier
ſommerliche Gewitterregen gae ſchneit es im Lanzothale kaum
30 Kilom von hier in großen Flocken Ein jämmerliches Jahr
Der Juni iſt bereits da das Land ſieht aus wie im Februar
und in der Stadt zieht man den Winterrock an Und aus
Aleſſandria ſchreibt man dem nämlichen Blatt und unter dem
elben Datum Man müßte die Kraft der Schilderung eines

De Amicis beſitzen um mit den richtigen Farben das t
Entſetzen und die Troſtloſigkeit der furchtbaren Szenen zu ſchil
dern welche ſich dem Auge darbieten und das Sir mit un
ſäglicher Trauer und Schmerz erfüllen beim Anblick ſo großer
Verwüſtungen Ernten ſind gänzlich vernichtet ſtolze Bäume
die ſo viele Jahre der Wuth der Elemente er reißt der
wilde Strom zu Hunderten entwurzelt mit v ort Hunderte
von Häuſern ſtehen unter Waſſer und die en treiben Vieh
Geräthſchaften Heu und Stroh dahin Aleſſandria ſteht da wie
eine Klippe die der zerſtörenden Elementargewalt trotzt Um
die Rettung der Stadt Aleſſandria durch energiſche Vorkehrungen
hat ſich beſonders Graf Veglio verdient gemacht

Ueber Oeſterreichiſch Schleſien iſt in der Nacht zum
2 Juni ein fürchterlicher Wolkenbruch niedergegangen

welcher die Gegend weit und breit unter Waſſer ſetzte Theil
weis fiel auch Hagel Die Oppa Mora Zittawa e ſind aus
etreten letzterer Fluß ſchwemmte vieles Hausgeräth Thier
adaver 2c an Der Schaden iſt groß

Ausbruch des Aetna iſt in den letzten Tagen ſchwächer
geworden

ang zwiſchen dem

6 Uhr früh Das Barometer zeigte am 7 und 8 nur geringe
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Provinzial Nachrichten
J Wittenberg 5 Juni Zum Andenken an die Feier der

goldenen Hochzeit unſeres n ſind anBeiträgen welche dem hieſigen Hosvpitalfonds zufließen ſollen
dei dem Vorſtande des Vaterländiſchen Frauenvereins 138 Mk
eingeaengen rn hat aus gleicher Veranlaſſung der Vor
tand des Kriegervereins zur Stiftung einer Wittwen und

aſſenkaſſe für Hinterbliebene deutſcher Krieger 74 Mk als
Beitrag an den Vorſtand des deutſchen Kriegerbundes überſandt
Am Tage der Jubelfeier findet vormittags 9 Uhr ein Feſtottesdienſt unter Be der Zivilbevölkerung auf dem
4 erzierplatze vor dem Schloßthore ſtatt und ſpäter ein
öffentliches Militärkonzert auf dem Marktplatze Am Nachmittage
werden die Behörden Offiziere Beamten und Bürger der Stadt
u einem Feſtmahle ſich vereinigen Vorher wird eine Schulfeierbetſnden Der Geſchäftsbetrieb des älteren Konſum

ere ins hat ſich in der erſten Hälfte d J wieder geſteigert
Der Waarenumſatz betrug in dieſen 5 Monaten 22725 und
Ppr 1095 Mk mehr als in demſelben Zeitraum des Vorjahres

ie Mitgliederzahl iſt um 40 geſtiegen und beträgt 371 Der
Kettendampfer welcher kürzlich auf einen im Flußbett
liegenden Baumſtamm ſtieß und dadurch leck wurde iſt mit vieler
In Penaung gehoben und nach Dresden zur Reparatur gebracht

orden
S Naumburg 9 Juni Das 2 Bezirksfeſt des 16 Be

zirks des deutſchen Kriegerb undes wurde programmmäßig
am Abend des 7 d durch Zapfenſtreich der Peigen Krieger
vereine eingeleitet Zahlreiche Häuſer namentlich die der Bun
desgenoſſen waren mit Laubgewinden und Fahnen geſchmückt und
die Eingänge zur Stadt dekorirt Jm Laufe des Vormittags
zogen die auswärtigen im Bahnhofe r e 7 Feſtgenoſſen
ein Leider trübte ſich der Himmel und drohete mit Regen
Nach einem gemeinſchaftlichen Mittagseſſen der Kameraden im

chützenhauſe erfolgte der Antritt ſämmtlicher 20 Vereine mit
ihren Fahnen und Muſikkorps auf der Vogelwieſe Nach der

egrüßung und Paradeaufſtellung begann nach 3 Uhr der von
4 Reitern angeführte und von hieſiger freiwilligen Feuerwehr
in Uniform begleitete Feſtzug durch die Stadt nach dem
Bürgergarten woſelbſt Konzert ſtattfand Nach 7 Uhr erfolgte
die Abbringung der Fahnen Um 8 Uhr begann im Schützen
hauſe wie im Rathskeller Feſtball Das ganze Feſt verlief in
beſter Harmonie Heute Nachmittag ſoll ein gemeinſamer Aus
flug nach der Wilhelmsburg bei Köſen ſtattfinden

M Erfurt 8 Juni Aus Anlaß und zum ewigen Gedächt
niß der goldenen Hochzeit unſeres Kaiſer paares wird eine
Siechenanſtalt für die Stadt Erfurt unter dem Namen Wilhelm
und AuguſtaStiftung gegründet und dieſer Stiftung ein Kapi
tal von Zehntauſend Mark aus dem Stammvermögen der Stadt
überwieſen werden Die Stiftung wird nach dem Feſtgottesdienſt
ſeitens der ſtädtiſchen Behörden fundirt werden

X Mühlhauſen i /Th 8 Juni Der Mühlhäuſer Anz
bringt in ſeiner heutigen Nummer folgende Amtliche Nachricht
Die öffentliche Feier der 50jährigen Jubelhochzeit unſeres Kaiſer
gares am I1 Juni d J wird in hieſiger Stadt in folgender
eiſe vor ſich gehen früh 6 Uhr Choralmuſik vom Thurme

der Marienkirche 2 früh 7 Uhr Choralgeſang durch die ver
einigten Männerchöre auf dem Obermarkt 3 früh 8 h Uhr

eſtzug der Behörden Gewerke der Schützen Kompagnie der
ereine 2c vom Untermarkte aus nach der Marienkirche 4 9 Uhr

Feſtgottesdienſt in der Marienkirche Feſtmuſik durch den Allge
meinen Muſikverein 5 nach Beendigung des Gottesdienſtes

88 Hoſen 7 Juni Am 31 Mai ertrank bei der Ueberfahrt
der Saale von hier nach der Rudelsburg der beliebte Wirth
hieſiger Loreley Streuber

Foörſter Hermersdörfer zu Forſthaus Goihſche beiDem
Bitterfeld iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

W Leipzig 8 Juni Wie das hieſige Tageblatt meldet
der Vorſtand des deutſchiſraelitiſchen Gemeindebundes hier

eſchloſſen anläßlich der goldenen Hochzeitsfeier unſers Kaiſer
paares an daſſelbe namens der deutſchen Judenheit eine Glück
wunſchAdreſſe zu richten Am 11 Juni ſollen ferner in allen
deutſchen Tempeln und Synagogen mit Bezug auf die Jubel
feier deutſche und hebräiſche Gebete abgehalten werden und an
dieſem Tage in ſämmtlichen Tempeln und Synagogen Samm
lungen ſtattfinden deren Ertrag einer der Tagesfeier entſprechen
den Stiftung überwieſen wird

Am 31 v Mts brannten in der Martinrodaer Ge
m indewaldung ca 12 Acker 10jähriger Kiefernbeſtand
nieder

Vermiſchtes
Von dem ſoeben verſtorbenen öſterreichiſchen MiniſterDr o erzählt man folgenden charakteriſtiſchen a Giskra

hatte eine ſtete Angſt vor Verfolgungen Er bildete ſich ein ſeine
ſämmtlichen Kollegen ſeinen immerfort in Konſpiration gegen
ihn Sein intimer Feind Dr Berger der mit ihm im Bürger
miniſterium ſaß kannte dieſe Manie und ſpielte Giskra in dieſer
Art Vrſhe chlechten Streich Eines Tages war man unter
dem Vorſitze des Kaiſers S Joſef zum Miniſterrath ver
ſammelt Schon damals theilte ſich das Bürgerminiſterium in
eine Minorität Berger und Taaffe an der Spitze welche auch
ſpäter das Feld räumen mußte und eine Majorität welche ein
ander heftig befehdeten Während der Sitzung geſchah es nun
daß Berger einige Zeilen auf ein Stück Papier ſchrieb das er
dem Grafen Taaffe hinreichte Taaffe las lächelte zerriß das
Papier in einige Stücke und warf dieſelben unter den Tiſch
Niemand achtete darauf nur Giskra Die Sitzung war zu
Ende Der Kaiſer entfernte ſich in ſeine Gemächer die Miniſter
verließen den Saal Jm Vorzimmer angelangt greift Giskra
plötzlich nach der Taſche und bemerkt ganz harmlos Schau
ich habe mein Sacktuch im Saale vergeſſen wendet
ſich zurück und auf einen Wink Bergers folgt die
geſammte Minorität vorſichtig auftretend dem gefeierten
Volksredner An der Thür angelangt brechen die
Herren ſämmtlich in ein ſchallendes Gelächter aus denn Herr
Dr Giskra lag wie ſie vorausgeſehen hatten unter dem Tiſche
und ſammelte ſorgfältig die Papierſchnitzel zuſammen Solche
Liebenswürdigkeiten konnte der eitle Giskra natürlich nicht ver
zeihen wie es ihm denn in der That gelang Berger und Ge
noſſen aus dem Miniſterium verdrängen Jn Folge deſſenſchickte an dem Tage wo die Demiſſion Bergers in der amtlichen

Wiener Zeitung erſchien der abtretende Miniſter an ein wiener
populäres Blatt ein Feuilleton voll von ſo biſſigen Epigrammen
gegen Giskra daß das oppoſitionelle Blatt Anſtand nahm den
ganzen Artikel zum Abdruck zu bringen Ein einzelner Punkt inhewſelben lautete z Seine Exzellenz Herr Dr Giskra lernt
reiten und ſoll ſogar bedeutende Fortſchritte machen Kein Wun
der die Todten reiten ſchnell Jn der That lebte auch das
Miniſterium Giskra nicht lange

Wegen gewerbsmäßiger Verſtümmelung Militärpflichtiger

vor dem Gerichtshoſe zu Kiew ein intereſſanter Prozeß agaen
einen iſraelitiſchen Chirurgen zur Verhandlung r geuä
ſelbe iſt z B beſchuldigt ſechs jungen militärpflichtiSie Se je ein Auge ausgenommen zu haben Für

ngeſchuldigte ein Honorar

Hundchen Schlaumeier in der Milchkur Eine ſonſt ſehrwihgräge Kuh eines Gutes im Elſaß wollte ſeit ekni Hat

nicht mehr den üblichen Liter Milch per Tag liefern die
Kuh ſo reichlich fraß wie ſonſt auch im Nebrigg geſund ekſchien

loß man auf das Vorhandenſein eitles Diebes Aber wen be
uldigen Man warf Verdacht auf einen aenäſchigen kleinen

Groom der erſt ſeit acht Tagen in Dienſten war der Junge
wurde beobachtet er betrat 48 Stunden nicht den Stall un
doch war die Kuh gemelkt worden Nun frug der Gutsh 8

t

Jch

jede dieſer s ließ ſich der
von 30 Rubeln bezahlen

Jungen direkt ob er Milch ſtehle der Junge leugnete legt
aber auf die Lauer und bald meldete er triumphirend
habe den Dieb erwiſcht Man folgte dem Groom Faghie z
räuſchlos und nun zeigte ſich folgendes Bild Die Kuh läg
haglich ausgeſtreckt auf der Streu und an ihrem Euter ſaugte
ein kleiner Rattler mit aller Kraft und mit vollem Behagen
Der Hund war zur Strafe weil er in den Wohnzimmern S
den angerichtet in den Stall geſperrt worden er nahm die Sache
philoſophiſch und entſchloß ſich die Strafzeit zu einer Milchkur zu
enutzen Wohl hatte man bemerkt daß er ſein ihm in den

Stall gebrachtes Futter unberührt ließ aber man meinte eben
er nähre ſich von Ratten und Mäuſen Geſchadet wird ihm
hoffentlich die Milchkur nicht haben
e Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 7 Juni Weizen 180 196 Roggen 728

bis 148 Gerſte 145 185 Hafer 130 145 M p 1000 gla
Karto e l W iritus Locowaare gut behauptet Termine höhe
Loco ohne Faß 53,3 ab Bahn 54,0 Juni und JuniJuli 53,3 à 5 JuliAug 54 5 Aug Sept 55,3 Sept
55,8 Okt 55,0 M per 10,000 e mit Uebernahme der Ge
binde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus feſt Loco 51,75
JuliSept 52,50 Aug 52,75 M bez

Erfurt 7 Juni Weizen 188 200 Roggen 145 2156Gerſte 140 164 Hafer 138 145 Leinſaat v
M Dotter 235 250 M per 1000 Kar Rapps M
Erbſen gelb u grün 14 17 Victoria 18 19,50 Lirhen
I6 25 Bohnen w 18,50 21 Viehbohnen 1350 14
Wicken 12 14 Gerſtenmehl weiß 13,50 14,50 Gerſten
Futtermehl 10,50 11 Grauppenfutter 5,50 7 M 100 Kagr

Nordhauſen 7 Juni Weizen 19,41 20,29 er
14,29 15,48 Gerſte 15,00 16,00 Hafer 14,00 15,00

Leipzig 7 Juni Weizen netto loco 197 200 M
eringer 170 180 M bz Roggen netto loco 143 147 M bz
emder 126 136 M bz Gerſte netto loco 140 170 M bz

Landwaare M bz geringe Waare 115 125 M bz
Hafer netto loco 145 M bezahlt fremder 126 138 M
bz Mais netto loco ungariſcher 124 M bez Raps wetto
loco trockene Waare M per 1000 Kilo Raps
kuchen netto loco Rüböl netto loco 58,00 M hz
uniJuli 58,00 M Sept Okt 58 M B per 100piritus ver 10 000 Lit do ohne Faß loco 54,00 M G

Waſſerſtands Nachrichtu
Saale Halle 8 Juni Ab Unterb 80 9 Morg 1,80
Unſtrut Artern 8 Juni Ab am Brücken Pegel 0 90
Elbe 7 Juni Magdeburg am Pegel 1,49 Torgau 22gezna der Gewerke c durch die Stadt Schluß am Obermarkt

11 Uhr Redeaktus des Gymnaſiums

C A Schnabel 2 gr Märkerſtraße 2
ganz nahe am Markt und an der Leipyzigerſtraße

empfiehlt zu billigſt notirten feſten Fabrikpreiſen
ein reichhaltiges Lager aller Art ſertiger Wäſche eigener Fabrik
ein großes Lager beſter Leinwand eigener Fabrik Na u br
ein Lager aller Art Taſchentücher weiß und farbig eigener Fabrik
ein Lager beſter karrirter Bettüberzugszeuge eigener abrik
ein Lager aller Sorten W und Handtücher beſter Güte
ein Lager beſter Qualitäten r den Wir Bettdeckenein beſtaſſortirtes Lager Shirting Chiffon Dowlas Pigué Rips
Satin Pelzpiqué Brillante Rouleauxſtofſe jeder Breite

s Lager neuer feingeriſſener Bettfedern und Daunenertige Suletts zum ſofortigen Füllen und Bettbezüge

Oberhemden Kragen Manſchetten e eegee
ſind in allen Größen und Sorten vorräthig und werden ſchnellſtens
nach Maa beſtſitzend und re gefertigt

Ausſtattungen ſind ſtets am Lager und werden auf
orgfältigſt angefertigt

v n c n m e m c en ee u e h eM 9Buch u Kunsthälg 9 Poststrasse 9empfiehlt grösste Auswahl von
E Oeläruckbildern Kupfer

h stichen Photographien in
allen Formaten in Barock und anderen
Rahmen Billigste Preise

e

S e P5 o ene S

wichtig für die Ferren Gmobeſther mnd Gekreide
ehändler

Meine rühmlichſt bekannten 4

i Getreidereinigungsmaschinen
eigener Conſtruction ſind wieder vorräthig für Boden ſowie auch auf Scheu
nenbetrieb erſtere können nach dem Richtigſtellen unter Verſchluß gelegt werden
und für jeden Treppenaufgang transportal empfehle dieſelben zur geneigten

bnahme Reparaturen prompt und billigſt bei

F Hofſffimeister Wettin aS
Dachpappe in gauzen und halben Rollen
Thom rohe i Verbindungsſtücke
MausflnrplIattemn fein geſchliffene ſowie
COBhab mottesteine halten als anerkannt vorzügliches

Material billigſt empfohlen

d ,jtjgkW JZ S ç r ZJZ J

22

S t

Richard Hchnabel in Leipzig
7 Winkergartenſtraße 7 neben dem Schützenhanſe

abrik und Lager von
Gartenbänrtken in Schmiedeeiſen Eisſchränken

in Schmiedeeiſen Aufwaſcheſchränken für die Küche
i iedeeiſen li ränken in undr n hin Schmiedeeiſen

Gartenzelten in Schmiedeeiſen Waſchtiſchen in Schmjedeeiſen
Blumentiſchen in miedeeiſenGartenſchaukelſtühlen in Schmiedeeiſen

Zeltbänken 2ſeitig in Schmiedeeiſen Blumenſtellagen in Schmiedeeiſen
Bettſtellen in Schmiedeeiſen Diebesſichere Caſſetten in Schmtedeeifen
Jlkuſtrirter Dreiscourant ſteht franco gegen franco zu Dienſten

um denſelden von der Aushebung loszuhelfen wird demnächſt Wittenberg 154 Roßlau 17 Barby 1,86 Dresden 6 Juni 078

Ferner als Zpecialität Vollſtändige Wirthſchaftseinrichtungen für Nripathaushaltungen Hotels Gaſtwirthſchaſten

Conditoreien c in jeder beliebigen Zuſammenſtellung

in
ſcha

Am Donnerstag
den 12 Juni 1879 von Vor

verkaufe
Wohnung der Wittwe Frau Serfling

ſowi
ſofortige BezahlungOſterfeld den Juni 1879

AuGtiom
mittags 9 Uhr ab

ich umzugshalber in der

Liſſen Möbel aller Art Wirth
ftsgegenſtände Betten Bettſtellen
e getragene Kleidungsſtücke gegen

J ger Secretair

Kirchen Verp
Die diesjährige KirſchenNutzung in

Sylbitzer
Chauſſee ſoll Mittwoch den 11
Mts Nachmittags 3 Uhr in hieſiger
Schenke öffentlich meiſtbietend gegen
ſofortige Baazahlung verkauft werden

Sylbitz den 6 Juni 1879

achtung

lur an der Magdeburger

Die Beſitzer

Präparirte Wolle
erprobtes Mittel gegen Rheumatismus
aller Art empfie hlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

im

Sing Akademio
pünktlich 7 Uhr Vebung
neuer
Musikdirector Voretzs oh Wilhelmsstr 5

Dienstag den 10 Juni Abends

Saale der Volksschnle Anmeldung
vingender Mitglieder bei Herrn

Der Vorstand
Perein für Erdkunde

Die nächſte Sitzung findet wegen W
der Feſtlichkeiten am ubnahns
weiſe erſt am 3
alſo am 18 Juni ſtatt

Mittwoch d Mts

Kirchhof

B SC c Co fre

Brasch witz
d ine Drhlcſt r eer goldenen Ho r Majedes Kaiſerlichen e

hepaares ladet zur
nn z melk

Stahlbad Bibra

ur Feier S

I OFEDESEBRGM
Gold u Grüne Lorbeerblätter etec

um Decoriren empfiehlt dieBlumen ſabrik von A BRiese
Barfüßerſtraße 15 I

Stroh le Zuanen ins
empfiehlt zu billigſten Preiſen die

Säcke und Plauen Fabrik von
AlIbſim BRarth nene Promenade 9

am Waiſenhanße

Eröffnung der Saiſon am 20 Mai er
Bewährte Heilquellen Angenehmer
und billiger Aufenthalt

I Die Vadr PVirection
Leipzig Hötel z gold Elephanten Leipzig

Gr Fleiſchergaſſe 9 Nähe des Marktes u der Bahnhöfe
t F W Ihmne empf den geehrten Reiſenden Zimmer v 4 bis 1 504

Licht u Servis nicht berechuet Reſtauration à la earte zu jeder Tageszeit

Letzte oche
Rice s zoologische Ausstellung

J Europas größte Menagerie
J im Moritzzwinger

Täglich geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr Fütterung
und Vorſtellung täglich Nachmittags 4 und Abends S Uhr

Die Menagerie übertrifft
an Reichhaltigkeit und an
Seltenheit der darin be
findlichen Exemplare alles
bis jetzt Gebotene und ent
hält unter Anderem

3 Rhinocerofſſe 11 Lö

wen 8 i 3Elephanten Giraffen
Zebra s Gnu eUtang Chimpanſe Gi
bon e Die Rhinoceros
oder Nashorn Vögel
die einzigen in Europa

ſowie Skcke
erd edecken

U v K
S 2 Platz 50 Pfg Kir

der zahlen die Hälfte
lich ein Friedrich Landes a Sonntag den 15 d M unwiderruflich letzte Vorſtelnng Du
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Schürzen Kleider ete Berl Elle von 30 4 an

Gardinen
TulII Awirn MullI KöperBerl Elle v 30 4 an

Großer Ausverkauf
Jn Folge Separation ſtelle ich von heute ab mein reichhaltiges Lager zum Ausverkauf

ſchleunigſt damit zu räumen nachſtehende Artikel

33 bis 50 Procent unter dem heutigen billigſten Tagespreis
und dürfte ſich nicht ſo bald wieder Gelegenheit bieten zu ſolch außergewöhnlich billigen Preiſen Einkäufe machen
zu können

Seiden W aaren
Schwarze Ripse Onchemires Taffete Bal Elle v

2,25 anS arbige Ripss FaillIes Epingles B E v 1 d anchwarze und farbige AtlIasse prima Berl Cüe 200

Jacquett Sammete
1 Berl Elle breit Qual I à Berl Elle 9,00

1 n o II x v 7,00do III 5,001 o IV 2,50wgr Tücher
Franz Lon g Ohales hochfein von 24 an

Gra nol Fonds 10
Se w Oachem üretücher i seici Frang v 11 an

woll do 4,50x dop J al n 35 v 7 00a he miretucenher O v 6,00Wiese Jo m sei o 760 740Tamatneher reine Wolle von 4,00 an
Zephyrtächer do do 300Kleine Tücheon in Onachemir Zepvyr Tamag v

0,75 an

XKleiderzeuge
inwollener BReige à Kleid 7,50 im o 304r do do 5,50 Madapolams do 40 3Jaquard do 450 Singhams do 16Tartan do 4,50 BIaudärueKs prima prima 40Larstre do 450 Aaconetts do x 20 4Mohair do 6,00 Bettzeuge volle Breite Berliner Elle von 20 an

Tagretas do 600 Bettparchende do x 40 4Iris ch Papel do 12,00 Schnrzenzeuge do 46Oachemmire ſchw iarz do 600 Parchende in bunt und weiß Berliner Ei von 30 an
Barege ſchwarz und farbig do 350 Kattuntueher groß Stück 40

I a
reine Wolle prima Qual à B E 1,254S Ene breit a ſjſecunda do 100
Mal Wonle prima do 40 3

Beiderwands

in deutſch engl u franz Fabrikat2 Berliner Ellen breit in reiner Wolle von 22 an

Leinen Waaren
Hemdenleinen prima Berl Elle von 25 4 an
Betttuchleinen volle Breite Berl Elle von 1 2 an
Bettzeuge r r 4 4Bettdrelle LosMatratzendrells 90Federleinen in roſa und ſegt

ang meneor ſehr breit ff à Dd 3 59
rischtöener rein Sänen à Stück von 25 an

Servietten 665 4 anSchürzenzeuge o Berk Elle 50
oOberhemden elegant à Stück 00
Arbeitshemden prima prima à Stück von 200 an
Blaudruckzchürzen do 50 4Taschentnecher prima à Dtzd von 300 an
Rohe Droells in allen Breiten Berl Elle von 40 4 an
Faconhum Packleinen Berl Elle von 12 4 an

Kattune große Tu3wahl Berliner Elle 18

Taschentücher à Stück von 8 an
Dowlas Shirtings Ohiſffons Satins ete ete

Berliner Elle von 12 4 an

W PHanelle u Schwane Boyes
BRoys vollſtändige Rocklänge Berliner Elle von 75 an
Flaneoll prachtvolle Farben und Qualitäten Berliner Elle

Bettfedern

I fTuche u Buckskins

Baumwollene Waaren

Jch empfehle um

Möbelstoffe
Halbwollene do 1,00Baumwollene do 0,90PIüsche prima prima v 83,60Ootteline für Wagenausſchläge 2,00

F Teppiche
Hochelegante Plüschteppiche groß à Stück 25,00

do Tapestry 29 90do Krüssler 12,00do JTacquardBettvorleger und Sophadecken
v J

I Tiechdecken
Hochfeine Gobelindecken von 11,00 an

v do bunt von 500 anTuchdecken geſtickt v A5,00 an
Oomodendecken geſtickt à Stück 1,50
Nähtischdecken r

I Lauferzeuge
in Wolle Halbwolle Manilla Berl Elle von 40 4 an

I Dirversoe
Oachenez in Seide Wolle u Halbwolle à St v 50 an
Ornavattentücher doGestickte Röcke vorzügliche Qualität von 2 an

Piqué und Damastdecken weiß à St A 200
Taschentücher in Seide echt oſtind à St v 1 50 an
Schlafdecken in weiß und farbig à St von 00 an
Lamahemden in Wolle und Halbwolle prima à St

von A 50 an
Strohsäcke fein fein à St von 25 an

W iin ſtaubfreier Waare l
zu jedem annehmbaren Preiſe

Da en n en nbeſtehend in Havelocks Paletots Jacquettes Radmämtelm Vackem 2e
zu fabelhaft billigen Preiſen

Die auf meinem Lager befindlichen Reſter in

leiderstoffen Tuchen Buckskins etc etc
empfehle ich zu hier noch nie gekannten Preiſen

Die Preiſe ſind feſt und bietet mein Lager außer den hier angeführten Artikeln noch die mannigfaltigſte
Auswahl von Waaren die zu der Manufacturwagaren Branche gehören

Louis Sachs
24 Große Ulrichsſtraße Nr 24

Reinwollene Damaste dopp Breite Berl E v 2,00 an

v 430 an

reinwollene Ripscdecken glatt mit Borde von7,06 an

25 an

Waffelbettdecken in weiß u farbig St v A 50 an
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